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Rege Betheiligung an der Stadt
und chnlwahl.

Resultat der Schulwahl begünstigt

Wiedereinführn.!; des deutschen

Unterrichts.

Jei den am Dienstag abgeheilte

ncn Stadt und Schulwahlcn schien

die Schulwahl unseren Bürgern die
wichtigste zu fein. In anderen Iah.
rcn spielte die Stadtwahl gewöhn

lich die Hauptrolle, die jedoch am
Dienstag der Schulwahl den ersten

Platz einräumen mußte. Und 23er.

anlassung dazu gab ein bedauerliches
Zwischenspiel, das sich der Debatte
am Montag Abend in der Hochschul

Halle angeschlossen hatte, und das
die Zuhörer die sich versammelt hat
ten um einer Debatte über die Vor
oder Nachtheile der Einführung des
deutschen Unterrichts in der öffent
lichen Schule beizuwohnen, bitter
enttäuschte, und sie zwang einer
Tirade von Schinähworte zuzuhören,
welche einer der Dcbattircnden gegen
seinen Gegner, einen langjährigen
und geachteten Bürger unserer Stadt
schleuderte, bis derselbe zur Ordnung
gerufen wurde.

Obschon die Frage, ob der deutsche

Unterricht in unsere öffentliche Schu
le wieder eingeführt werden soll,

nicht direkt zur Abstimmung vorlag,
bildete dieselbe dennoch das Haupt
Jssue bei der Wahl, denn Robert
Walker und I. C. Danuser, Candi
daten für den DistriktSchulrath, hat.
ten sich vorher für Einführung des
deutschen Unterrichts erklärt, und
Gegner und Befürworter, führten
deshalb ani Dienstag ihre Phalanx,
en auf zum. Kampfe, mit dem Re
sultate dah die Befürworter der Wie
dcreinführung des deutschen Unter
richts, nämlich Robt. Walker und I.
C. Danuser als Direktoren der Ti-stri- tt

Schule erwählt wurden. Fer-
ner wurden E. F. Rippstcin und
Chas. Mumbrauer als Direktoren
erwählt uin unbcendete Termine
ausgeschiedener Direktoren auszusül.
len.

Folgend das Resultat der Schul-wähl- :

Für zwei Direktoren der Distrikt-schul- e

auf 3 Jahre
F. W. Eggers 195
John H. Helmers 213
I. C. Danuser 30
Robt. Walker 321

Für Direktor auf 2 Jahre
E. F. Rippstcin.... 2G8

Chas. Paneitz 244
Für Direktor auf 1 Jahr

Chas. Mumbrauer 297
John H. Doll. 217

Für eine Stcucrauflage von G5

Cents fielen 341 und dagegen 121
Stimmen. Für einen Schultcrmin
von neun Monaten 444 und dagegen
30 Stimmen.

Für den deutschen Schulrath war
nur ein Ticket im Felde, nämlich
Chas. Hansen jr.. Henry Bock. Otto
Ebcrlin, F. I. 5!och und Hcrman
Koepkc, die sämmtlich erwählt wur
den.

Das Resultat der Stadtwahl ist
folgendes:

Erste Ward.
Für Mayor

A. V. Walker :. 130
Chas. A. Eglcy ..... ... 113

Für Aldermann
August Wohlt. 1G2
Louis. E. Boehm.. 74

Für Collector
Fritz Ochsner 236

Für Marshal
August Ebcrlin. ... 212
Henry Vuschmcycr. ,.. 22

ZweiteWard.
Für Mayor

Chas. A. Eglcy - ...179
A. V. Walker.. 131

Mo. PacificBahn angewiesen Passa
gicrzng No. 15 hier anhalten

zn lassen.

John M. Schermann, Sekretär
des hiesigen Commercial Clllb er

hielt durch die öffentliche Dienst.

Coinmission eine Abschrift der Ordre
durch welche, dem Gesuch der Bür
gerschaft Hermann's und Nachbar
orte, die Mo. PacificBahn angcwie
scn wird den Passagierzug No. 13,

der 4:09 nachmittags hier ankommt,

hier anhalten zu lassen, jedoch nur
zur Absteigung von Passagieren aus
New Haven und Berger und um in
Hermann Passagiere aufzunehmen
für Stationen zwischen Hermann und
Jcfferson City, die jetzt Anhaltcstel
len des Zuges No. 15 sind. Die
Order soll am 17. April in Kraft
treten.

Testament des verst. Christ. Danuser.

Das Testament des vor Kurzem
verstorbenen Christian Danuser, von
Hermann, wurde letzte Woche im hie.
sigen Nachlaßgcricht gebucht. Das
Schriftstück wurde am 31. August
1920 verfaßt, und durch Henry
Ochsncr u. Sam Baumgaertncr jr.
bezeugt. Nachdem in demselben an
geführt ist daß seine Kinder Lizzie
Suedmcycr, I.' C. Danuser ' und
Louise Danuser sowohl wie die Gat
tin, Christina Danuser, vorbedacht
wurden und gutsituirt sind, wird sei

ncr Tochter, Emilie Guenther, von
Cairo, JH., $500 und sämmtliche
Hausgeräthe vermacht als Anerken
nung liebevoller Verpflegung. Fcr
ncr setzt der Verstorbene kleinere Le
gate an die drei Kinder des Sohnes
I. C. Danuser, Erwin, Clarence und
Edna, aus. Ein guthaben von sei

nein Sohne Hermann von $1000
für rcduzirt derselbe auf
$500, welcher Betrag unter die Kin
der Emilie Guenther, C. M. Dann,
ser, Fritz Danuser und Julia Tho
fern vertheilt werden soll. Der Rest
der Hinterlassenschaft wird den Kin.
dern, Christ. M. und Fred Danuser
und Julia Thofern, vermacht. Robt.
Walker und Fritz Danuser werden
als Testainentsvollstrecker bestimmt.

(fonfirmandcN'Fcicr.

Am Osterstonntag, beginnend 10

Uhr vorm. wird in der presbytcria
nischcn Zious Kirche an der First
Creck, dürch Pastor A. W. Reinhard
die Confirmation folgender Knaben
stattfinden: Clifford Ratliff, Allen
Priess, Leo. O. Oettcrer, Erwin
Oettcrcr, Frank E. Baur und Fred
Baur. Gelegentlich dieser Feier wird
jeder der Confirmanden mit einer
schönen Bibel beschenkt werden, wel

che der prcsbytcrianischc Verlags
und Sonntagschul-Boar- von Phila
delphia gestiftet hat . als Preis für
fehlerfreie Recitation des Catcchis.
mus. Das Pnblikuin ist .zur Feier
höflichst eingeladen.

Das Missionsfest dieser Gemeinde
wird am 17. August gefeiert werden.

Für Aldermann
R. D. Pocschel 90

Ferdinand Tekottc 219

Für Collector

Fritz Ochsncr : 303

Für 2!arshal
Henry Buschmcycr : 61

August Ebcrlin.... 244
Bei dcr Stadtwahl wurde Chas.

A. Eglcy mit einer Mehrheit von 31

Stimmen über Mayor A. V. Walker,
der sich um eine Wiederwahl bewarb,

zum Mayor gewählt. Aug. Wohlt
und Ferdinand Tckotte wurden als
Stadtraths-Mitgliede- r für die erste,
resp, zweite Ward wiedcrerwählt,

während Fritz Ochsncr wicdercrwählt
wurde. Als Marfchal wurde August
Ebcrlin erwählt.
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Scheidungsklage von öoopcr (5ounty

nach dem Kreisgcricht von

Gasconade Connty
verlegt

Die Scheidungsklage von Waldo

H. Kirschmann gegen Marie Wray

Kirschmann, die im Cooper County

Kreisgericht eingereicht worden war,

wurde auf dem Change of Venue"-Verfahre- n

nach dem hiesigen Kreis

gcrichtc verlegt und wird wahrschein-lic- h

im Mai.Tcrmin zur VerHand,

lung kommen. Die Advokaten G.

D. Brownficld und R. M. Embrcy,

von Kansas City, werden den Kläger

und A. N. Adams, von Kansas City,

und L. G. Graf, von hier, die Ver.

klagte vertreten.

Immer noch optimistisch.

John Stortz kam letzten Samstag
von Nevada, 'Mo., in seine hiesige

frühere Heimath zurück um mehrere
Tage bei seiner Mutter und Schwe
stcr nahe Swiss zu verweilen.

Freund John besitzt in Vernon Coun.
ty bedeutende n. Mehr
als 200 Bohrungen wurden dort

während den vergangenen Jahren
ausgeführt, und obfchon man Oel
vorfand, war es nicht in genügender
Quantität vorhanden um die Aus
bcutung mit Gewinn zu betreiben.
Man baut jetzt in Ncvada eine Reffi
ncric um das dort gewonnene Oel
der Quellen zu verwerthen. John ist

immer noch optimistisch und erwartet
daß bei tieferen Bohrungen man in
Vernon County auf reiche Oelqucllen
stoßen wird. Vicle Bewohner unsc
rcö Countys sind an dcn Ocl-Unt-

nehmungen in Vcrnon County be
theiligt.

(Konfirmanden Feier in dcr St.
Pauls Kirche.

In dcr hiesigen cv. St. Pauls
Kirche wird nächsten Sonntag Mor-
gen, beginnend 10:15 die Prüfung
folgender Confinnandcn stattfinden:
Benjamin Hacrer, Gilbcrt Schneider,
Virgil Fleisch. Albert Kast, Frcdcrick
Drusch, Edwin Kallmeycr, Lcslic
Pocschel, August Brinkmann, Edwin
Schneider, Willis Zeugin, Florence
Zocller. Viola Schindler und Pcarl
Gawer. Nach der Confirmations
feier wird die Aufnahine dcr Classe
als Gemeinde - Glieder stattfinden.
Der Kirchenchor sowie die Confir
mandcnClassc werden fpezicl für
diefe Gelegenheit eingeübte Lieder
singen.

ttrundeigcnthnms'Ucbcrtraguugkn.

Seit unserem letzten Berichte wur
den im Rccordcr.Amte unseres Conn
tys folgende Grundcigenthums
llcbcrtragungcn gebucht:

Roy Viles an Frank E. Pollock jr..
Lots 11 und 12 Vlk. 28. Owens-villc- .

$450; August Kocwing an Cy-ri- ll

Marx. Lots 1. 2 und 3 Blk. 67.
Owcnsvillc, $600; Conrad Gaus an
M. Ncumann jr., Lot 6 östl. 4.
Straße, Hermann, $3500; H. D.
Hcngstcnbcrg an Wm. Spaulding.
Lots 1 und 2 Blk. 43. Owensville.
$300; Herman Tckotte an Johanna
A. Bohl. Lot 13. Marktstraße. Her
mann. $1 500; E..H. AufdcrHeide
an Eli Pcrkins. durch einen im Iah.
rc 1904 ausgestellten Teed. Lot 8
Vlk. 12, Vland. $25; Martha Gra
ham an Arminda Varrett, geb. Gra
han:, Lots 8, 10 und 11 Vlk. 12,

Vland $300.

Schnaderhüpfel.

Gestern hat's geregnet.
Und heute regnet's a.
Morgen regnet's wieda
Und Uebermorgen a.

Nachrichten ans angrenzenden Voun

lic, ans unserem Staat und
anderen Staaten.

' Der Umstand, daß der Gouver-

neur Hilde sich Persönlich an der
Wahlkampagne in K'ansnS City betei
ligt. wird von Politikern als ein

Vorzeichen angenoinmei?, daß der
Gouverneur sich als Kandidat für
den Bundessenat gegen Senator
Jaines A. Reed aufstellen lassen will.

Mit der Errichtung der Brücke
über den Missouri, die in Boonville
zu einem 5lostcnanfwande von $500,.
000 erbaut werden soll, soll nächste
Woche begonnen werden.

Ueber 2.000 Nebstöcke sind von der

Handclökammer von Joplin unter
den .Bindern von Jasper County
verteilt worden. Alle .Binder, welche

einen Rcbstock erhalten, werden als
Mitglieder in die Jasper Connty

Junior Horticultural Society aufgc
nommcn und erhalten Anweisung in
der Pflanzung und Pflege von Rcb.
stöcken. In Wcbb City und Car
thage wird dasscll'c getan.

Zilchthausbeaintc fanden am Frei
tag auf dcr Staatsfarm zu Ewings,
in Cole County, 3)?o., eine Einrich
tung zum Whiskeymachen, welche von

Sträflingen benutzt worden war. Die
Sträflinge, welche Whiskey fabrizier
ten, betrieben das Untcrnchmcn spät

in dcr Nacht und waren alle Tru
fties." Ein alter Kessel und ein ab
genutztes Automobil hatten die nöthi
gen Theile für die Einrichtung gelic

fcrt. Durch den Geruch wurde der

Aufenthaltsort des Apparats verra

tben. Die Sträflinge Wm. Tillman
von Jasper County und Joc Kizlan
von Barry County lvaren die Haupt-Braumeiste- r

und werden nach Voll-

endung der jetzige Termine lvegen

llebertretung des Prohibitionsgesetz.
es im Vereinigten Staaten Gericht

prozessiert werden.

Das Hochwasser in der Moreau

bat am Montag Morgen dem an der

Berry Road wohnhaften Oberrichtcr
W. W. Gravcs eine Tcsiillerie zuge

schwemmt. Selbst das kleine Hans,

chen, in welchem die Testillerie betric

ben worden war. kam mit und setzte

sich auf dem Eigenthum des Jndgc

Grabes fest. Die Testillerie ist mir
ein kleines Ding, nur etina 1 0 Gal

Ionen Kapazität per Tag. Whiskey

war in dcr kleinen Hütte nicht mehr

zu finden. Die Einrichttlng mag

viele Meilen weit gekoniinen sein.

Judge Gravcs sagte, er habe keinen

Gebrauch für die Testillerie und die

Regierung oder der Eigenthümer

könne dieselbe wieder abholen, ohne

ihn erst um Erlaubniß fragen zu

müssen. Jcfferson City Volks,

freund.

Es giebt mitunter Ehemänner, die

einen ganz unbegreiflichen Mut be

sitzen. In Oakland, Ealif.. hat der

Verkehrspolizist Garrat seine eigene

Frail verhaftet, weil sie. ihn erlen-nend- .

widerrechtlich mit ihren Auto

um eine Straßenecke biegen wollte.

Er erkannte sie erst, als er das Ge

fährt angehalten hatte. ..Das hilft

nun nichts" meinte er. Tu mußt

mit!" Beim Polizeirichter mußte sie

$10 und die Kosten berappen, was

sie wohl that, aber erst dann, nach-

dem sie ihrem Gatten einen nieder

fchincttcrnden Blick .zngcivorfen hat-t- e.

Was er seither für Mahlzei

teil erhielt, davon ist nichts in dem

Bericht enthalten.

Eine sonderbare, ctivas un glaub

lich klingende Bemutternngsgeschichte

wird aus Bloomington, Jll.. berich-

tet. Jil dcr Schmiede von Jos
Crawford hatte man der Katze die

Jungen fortgenommen und die sonst

vorzügliche Ratten, und Mäuscfäiige.

rin adoptierte zwei junge Ratten, die

sie aus einem Rattcnncftc herbcige

schaft hatte, und behandelt diese

Stenrransglcich Behörde war diese
Woche in Sitznng und hörte

viele 5ttagrn über allzu
hohe Einschätzung.

Tie Coliiitl) Court var in den
ersten drei Tageil dieser Woche als
Tteneransgleich Behörde in Sitzung,
und war während diesen Tagen
förmlich belagert von Steuerzahlern
die Klage führten gegen allzuhohe
Steuerbelastung.

Viele dieser Beschwerdeführer ga
ben an daß die Einschätzung ihres
Eigenthum letztes Jahr doppelt, so

hoch war als im Vorjahre 1920.
Tiefe Erhöhung des Werthes, er
klärte die Behörde, erfolgte ans An
ordnling der Staats Behörde indem
diefe im Jahre 1920 die Einschätz.

Hg um 30 Prozent vom Vollwerthe
des Eigenthums reduzirtc. Im Iah.
rc 1921 ordnete die staatliche Aus
gleich-Behörd- e eine Erhöhung von
40 Prozent des eingeschätzten Wer
thes von 1920 an. dcr dcm Voll-wert- h

glcichkam che die Reduktion
der 30 Prozent abgezogen war. Zum
Beispiel eine Farm war zum Voll,

werthe von $1000 im Jahre 1920
eingeschätzt, so betrug dcr Stcucr
wcrth nach der Reduktion von 30
Prozent, $700. Im Jahre 1021
ordnete die Behörde eine Erhöhung
des ursprünglichen Vollwerthcs
($1000) von 40 Prozent an, dieses

brachte dcn Stcncrwcrth auf $1400.
oder doppelt des Werthes der g

für das Jahr 1920.
Die meisten Klagen die diese Wo

che. vorgebracht worden, sind, wurden
von der Stencrausgleichbehörde in
Berathung genommen, und werden
später entschieden.

Allgemeine Connth-Nenigkeite-

S. R. Nonuood. der auf der frü.
heren Wm. Schanf Farm bei Drake
wohnt, hat diese Farm gegen eine
Farm in Mead Connty, Kansas. ver-tausch-

und wird dorthin übersiedeln.
Die Willilnnntt Schule nahe

Swiss, unter Leitung von Geo. C.

Spielmann als Lehrer, schloß letzten
Freitag.

Die Gattin des südlich von

OwenSville wohnhaften Ferdinand
Paafch, ist letzte Woche in: Alter von

70 Jahren gestorben.

Geboren : Claud Shockley u. Gat
tin bei Rosebud, ein Söhnchen; Si
iiion H. Helling n. Gattin und Chas.
Dnnean u. Gattin von Owensville.
je ein Töchterchen.

Die Schule im unteren First Creek

Distrikt unter Lehrerin Clara Schrei,
mann wird am Saisrag, den 22.
April, ihre Schlußfeier abhalten.

Applikations Formnlare 15. April.

Tic ApPlikationsFormlllare für
die Einreichnng der Ansprüche auf
den Soldaten Bonus werden am 15.

April bereit sein und vertheilt wer
den. Wo sich Ainerican Legion Po
steil befinden, da werden diese die

Vertheilung vornehmen. Wo fich

keine solche Posten befinden, da wer
den Bankeil und Postämtern die Ver.
theilung besorgen.

Boshaft. Dichter: Meinst du
nicht, ich hätte bei Einsendung mei
ner Gedichte bemerken sollen, daß
dieselben bisher noch nicht vcröffent
licht worden sind?

Freund: Ach, das glaubt dir die
Redaktion auch so!

Stieskilldcr nun. als ob es ihre eige

nen wären. Dcr Schmied läßt die

Katze gewähren, weil er und seine

Nachbarn beobachten wollen, wie sich

diese Familiengeschichte weiter cnt.
wickeln wird, wenn die beiden jungen
Ratten erst herangewachsen sind.

Gattin von Henry Thee gestorben.

Frau Bernardina Thee, Gattin von
Henry Thee, ist am Mittlvoch Abend
liach mehrwöchentlicher Krankheit int
Alter von 78 Jahren. 11 Monaten
und 3 Tagen, gestorben.

Frau Thee führte in Gemeinschaft
mit ihrem Gatten längere Jahre in
Hermann ein Kosthaus in den: be-

sonders die Farmer und Colirtlcute
gern verkehrten da sie dort gute Kost
und Aufnahme fanden lind erfreute
sich daher die Dahingeschiedene, die
eine ansgezeichnete Köchin lvar, gro-

ßer Beliebtheit der Gewohner aus
alleil Theilen unseres Countys. Sie
war seit mehr als vierzig Jahren in
Hermann wohnhaft, wo sie sich ne

Achtung erfreute.
Außer ihren Gatten hinterläßt sie

zwei Söhne und ihre Töchter. Frau
Lonis Haberstock von hier und Frau
John Niehoff von St. Louis.

Die Beerdigung findet am Sams.
tag (morgen) Vormittag um 9 Uhr,
nach einem feierlichen Requiem in der
St. GeorgsKirche, aus dem katholi-sche- u

Kirchhofe statt.

Eine stürmische Debatte.

(Eingesandt.)
Die Matthews-Walke- r Debatte in

der Hochschlllhalle verursachte nicht
geringe Erregung, nicht nur bei de-

nen die derselben beiwohnten, son

dem unter den Stimmberechtigten
dcr Stadt überhaupt. Wohl noch nie
war bci einer Wahl soviel Leben,
Drängen und Treiben, wie am letzten
Dienstag.

Die Debatte war indirekt verurs-

acht durch die Anzeige des Herrn
Robert Walker daß er sich melde als
5!andidat für das Amt eines Schul-direkto- rs

der Distriktschule. Der Au
zeige wareil sogleich die Zeilen beige,
fügt, welche Herr Walker verfolgen
werde; unter anderen auch die Wie

deraufnahmc des deutschen Sprach-

unterrichts in der Volksschule. Supt.
MattheivS ahm Anstoß an der so

spät erschienenen Anzeige und for
dertc Herrn Walker zu einer öffent
lichen Debatte auf. So wurde Matt
hcws die direkte Ursache der traurj
gen" Debatte.

Herr John HelmerS führte den

Vorsitz. Prof. Matthews eröffnete
die Debatte mit einem Lobpreis dcr

deutschen Sprache, er wies auf ihre
Schönheit hin und betonte den reich,

en Schatz der deutschen Literatnre.
Aber dessen ungeachtet-widerstrebt- e

er der Einführung des deutschen Un

tcrrichts in der Volksschule, während
er betonte, daß die Hochschule der

Platz sei Teutsch zu unterrichten, wel-

ches aber nicht möglich ist da keiner

der Hochschullehrer des Deutschen

fähig ist.

Hierauf ergriff Herr Walker das

Wort und wiederholte nochmals sei-n- e.

in dcr Anzeige gegebenen Gründe
wärmn cr sich für das Amt eines

Schuldirektors gemeldet habe. Er
betonte wie sehr nutzbringend die

Kenntnis dcr deutschen Sprache sei

im alltäglichen Leben. Er wies auch

hin auf die Tüchtigkeit der Hcrman-nc- r

Schulen wie sie früher allgemein
anerkannt wurde, daß der Unterricht
im Teutschen nicht zum Nach- - son-

dern zum Vorteil der Schüler diente.

Er griff zwar auch die jetzigen Ver-

hältnisse, zwar nicht verdeckt, sondern
frei öffentlich, an. und tadelte die

Anmaßung der Verwalwngsrcchte
von feiten des Herrn Supt. Matt-

hews. wie auch die Abtretung solcher

Rechte seitens des Schulratcs. Er
forderte die Stimmgeber auf falls sie

wirkliche Repräsentatton wünschen

für ihn und Gleichgesinnte zu stim-

men. "

Als mm Prof. MatthewS wieder

(Fortsetzung auf Seite 8.)
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